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Neue Westfälische 

Fördert die Jugend-Musical-Bühne Rietberg mit4.400 Euro: DieDieFamilie-Osthushenrich-Stiftung. Dieter Nowak ( Stadt Rietberg), Heinz 
Hüning, Paul-Leo Leenen, Darstellerin Maureen Schmidt, Werner Gehring und Burghard Lehmann beider Vorstellung. FOTO: VREDENBURG 

Stiftung unterstützt Jugend 
Familie-Osthushenrich-Stiftung spendetfür Jugend-Musical-Bühne 4.400 Euro 

VON BIRGIT VREDENBURG 

• Rietberg. Ganze 25 Minuten 
hat Musikpädagoge Paul-Leo 
Leenen gebraucht, die Familie-
Osthushenrich-Stiftung in Gü­
tersloh von dem speziellen Bil­
dungsangebot des neu eingetra­
genen Vereins „Jugend-Musi­
cal-Bühne Rietberg e.V." in 
Rietberg zu überzeugen. Spon­
tan hat sich Dr. Burghard Leh­
mann, Geschäftsführer der Stif­
tung, bereit erklärt, dem ge­
meinnützigen Jugendprojekt 
mit 4.400 Euro unter die Arme 
zugreifen. 

Mit insgesamt rund 700.000 
Euro pro Jahr unterstützt die Fa­
milie - Ost hushenr ich - Stift un g 
vielfältige Projekte, die zur Bil­
dung und Erziehung von Kin­
dern und Jugendlichen in Ost­
westfalen beitragen. Auch Wer­

ner Gehring, Vorsitzender der 
Stiftung, zeigte sich in einem 
Pressegespräch von dem Projekt 
begeistert und fand nach einem 
kleinen Rundgang auch anerken­
nende Worte für die Austra­
gungsstätte, die Rietberger „Cul-
tura". Heinz Hüning, Vorstands­
mitglied der Sparkasse Rietberg 
erklärte: „Wir haben durch die 

Übernahme der Namensrechte 
für weitere zehn Jahre die Paten­
schaft für das Rundtheater über­
nommen und freuen uns, dass 
die Jugend-Musical-Bühne 
diese hervorragende Spielstätte 
zusätzlich zu einem umfangrei­
chen Programm mit Leben füllt." 
Vorläufer der Jugend-Musical-
Bühne Rietberg war die Musi-

Vorverkauf für Aida im Mai läuft 
I • Von den Fortschritten der 
1 jungen Darsteller können sich 

Musical-Liebhaber bei den Auf­
führungen von „Aida", am 26., 
27., 28. und 29 Mai, jeweils um 
19.30 Uhr in der Cultura, uber-

j zeugen. Paul-Leo Leenen rech­
net mit insgesamt rund 2.000 

I Besuchern. Der Vorverkauf 
läuft bereits. Weiteres High­

light wird die Auffuhrung von 
Disneys Originalfassung des 
Musicals „Die Schöne und das 
Biest" im Dezember sein. „Wir 
haben sechs Wochen verhan­
delt und dürfen als einzige 
Bühne in Deutschland das 
Stück spielen. Das ist für uns 
eine besondere Herausforde-1 
rung", freut sich Leenen. (bvb) I 

cal-AG der Realschule, die 
durch engagierte Auffuhrungen 
wie „Footloose", „Farne" oder 
„Die Frau des Bäckers" viel Be­
achtungfand. „Um die Jugendli­
chen zu halten und weiterhin in­
tensiv zu fördern, haben wir den 
Verein gegründet", erklärte 
Paul-Leo Leenen. Zwei ausgebil­
dete Stimmbildner seien wö­
chentlich vor Ort, um mit den 
mit großem Interesse agieren­
den Jugendlichen zu arbeiten. 

Inzwischen sei ein echter 
Schub in der Leistung jedes Ein­
zelnen zu sehen. Immerhin fünf 
Jungen und Mädchen verfolgen 
inzwischen das ehrgeizige Ziel, 
die anspruchsvollen Aufnahme­
prüfungen an Hochschulen für 
Theater und Musik zu meistern. 
„Hier bieten wir zusätzliche Ge­
hörbildung und Harmonielehre 
an", sagte Leenen. „Das Geld ist 
hier sehr gut angelegt". 


